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Am 20. September fand für die Mitarbeiter
der Seniorenresidenz Neustift ein großer Ge-
sundheitstag unter dem Motto „Rücken-
gesundheit“ statt. Es wurde ein vielfältiges
Rahmenprogramm organisiert.

Unsere Mitarbeiter konnten von einem Ex-
perten der Praxis Wohlleben eine Rückenver-
messung durchführen lassen und anschlie-
ßend eine Auswertung erhalten, an welchen
Stellen sich Probleme ergeben könnten.

Am Haupteingang hatte die AOK Passau, der
Hauptsponsor des Gesundheitstages, einen
Infostand aufgebaut. Hier gab es für jeden
Mitarbeiter erst einmal ein kleines „give-
away“. Außerdem nahm jeder Teilnehmer an
der großen Verlosung der AOK teil.

Der Hauptpreis, eine Tischtennisplatte ging
an Bianca Sowada (Foto oben rechts, 2.v.l.)
von der sozialen Betreuung. Diese spendete
ihren Gewinn großzügigerweise an die Be-
treuung der Seniorenresidenz Neustift, wo-
rüber sich unsere Bewohner sicherlich freuen
werden. Über den zweiten Gewinn konnte
sich Lisa Begu (1.v.r.) freuen. Sie räumte 2 Ki-
nokarten für das Cineplex ab. AOK-
Mitarbeiterin Nicol Drechsler (2.v.r) über-
brachte den beiden Siegerinnen die Preise.

Ein weiteres Angebot, ebenfalls von der Pra-
xis Wohlleben zur Verfügung gestellt, war ein
sehr interessanter Vortrag über „bewegte
Pausen“, an dem die Mitarbeiter auch zahl-
reich teilnahmen. Hier wurden unter ande-
rem Rückenprobleme wie Fehlhaltungen und
Bandscheibenvorfälle besprochen. Damit die
Mitarbeiter auch später noch etwas vom Ge-
sundheitstag haben, wurden praktische
Übungen zur Rückengesundheit erlernt, die
man selbstständig im Alltag zur Prophylaxe
gegen Rückenbeschwerden anwenden kann.

Gesundheitstag für unsere Mitarbeiter
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Wer es etwas ruhiger angehen wollte, konnte
sich bei einem Kurs von Anna Pfaffinger an-
melden. Hier war Entspannung auch Pro-
gramm! Bei Yoga Nidra oder auch einer beru-
higenden Klangschalen-Massage konnten die
Mitarbeiter gezielt ihren Stress abbauen und
wieder motiviert zurück zu den Bewohnern
kehren.

Ebenfalls war das Fitnessstudio Kraftraum mit
einem Vortrag über Rückenbeschwerden vor
Ort und ein Mitarbeiter der Firma Arjo
Deutschland GmbH präsentierte die Vorteile
eines Hebelifters und eines ergonomischen
Duschstuhls zur körperlichen Entlastung un-
serer Pflegekräfte.

Da uns das Wetter an diesem Tag ebenfalls in
die Karten spielte, konnte auch jeder, der
gerne Fahrrad fährt noch eine Runde mit ei-
nem E-Bike, oder einem Lastenrad von Zwei-
rad Würdinger drehen. Außerdem wurden
die Mitarbeiter über die Vorzüge von
„BusinessBike“ informiert. Die Seniorenresi-
denz Neustift als Arbeitgeber bietet dieses
Vorteilsprogramm in Kooperation mit Zwei-
rad Würdinger an, damit sich unsere Mitar-
beiter möglichst günstig ein Fahrrad leasen
können.

Nach jedem der Vorträge gab es noch eine
kleine und gesunde Stärkung mit auf den
Weg. Dafür zauberte unsere Küche kleine
Snacks, Obst- und Gemüsespieße.

Unser großer Dank gilt allen Ausstellern, die
zu diesem großen Gesundheitstag beigetra-
gen haben.
Wir freuen uns schon sehr darauf, auch
nächstes Jahr wieder einen Gesundheitstag
für unsere Mitarbeiter mit dem Motto
„psychische Gesundheit und Stressbewälti-
gung“ planen zu können und danken unse-
rem Hauptsponsor, der AOK Passau! (MSi)

Gesundheitstag für unsere Mitarbeiter
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Fronleichnamsprozession in die Seniorenresidenz Neustift
Fronleichnam wird nicht an ei-
nem bestimmten Datum gefei-
ert. Der Festtag errechnet sich
nach der Osterfeier. Am 60. Tag
nach dem Ostersonntag wird es
gefeiert.
Der Begriff setzt sich aus den
Wörtern „Fron“ und „Lichnam“
zusammen, die so viel wie „Leib“
und „Körper“ bedeuten, womit
der lebendige Leib von Jesus
Christus gemeint ist.
Nach dem Gottesdienst in der
Pfarrkirche Auferstehung Christi
in Passau Neustift zog die Ge-
meinde singend und betend
durch die Straßen. Begleitet von
Bläsern, Fahnenträgern und der
Neustifter Gemeinde machte das
Allerheiligste auch bei den Seni-

oren der Seniorenresidenz
Neustift Station. Pfarrer Brunn
und Pater Emanuel trugen hier-
bei die zum Leib Christi gewan-
delte Hostie in einer Monstranz
vor sich her.

In dem mit Birken und gelb-
weißen Fähnchen geschmückten
und mit einem Wegaltar verse-
henen Innenhof, warteten be-
reits die Bewohner der Senioren-
residenz Neustift und feierten
so, mit der Gemeinde zusam-
men, diesen besonderen Tag –
das Hochfest des Leibes und Blu-
tes Jesu Christi – Fronleichnam.

Die geweihten Birken wurden im
Nachgang von den Mitfeiernden
abgezupft, um daraus ein Kränz-
chen für den „Herrgottswinkel“
zu formen. (MT)
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Gartenfest mit hochsommerlichen Temperaturen

„Lasst es heute krachen, die pas-
sende Musik dazu haben Sie ja
schon!“ – damit leitete Oberbür-
germeister Jürgen Dupper das
Gartenfest in der Seniorenresi-
denz Neustift ein. Bei perfektem
Sommerwetter stand dem Gar-
tenfest nach langer Corona-
Pause endlich nichts mehr im
Wege.
Am frühen Nachmittag hieß der
Geschäftsführer Claus Berger alle
Gäste herzlich willkommen. Be-
wohner, Angehörige, Ehrenamt-
liche und Mitarbeiter – sie alle
genießen das Zusammensein.
Auch der Oberbürgermeister

war dieses Jahr dabei. Er schätzt
es sehr, mit wie viel Kompetenz
und Herzblut sich die Pfleger und
Pflegerinnen in der Seniorenresi-
denz Neustift um die Leute küm-
mern. Auch das Küchenteam
zeigte sich wieder von seiner

besten Seite und verwöhnte alle
mit Kaffee, Kuchen und Grillspe-
zialitäten. Musikalisch sorgte das
Trio Scandale für ordentlich
Stimmung. (Passauer Neue Pres-
se vom 28.06.23)

OLD & GOLD Seite 5



Erstes Sommerfest für Mitarbeiter

Die Seniorenresidenz Neustift feierte am Freitag,
30.06.2023 das erste Sommerfest für Mitarbeiter.
Geschäftsführer Claus Berger lud hierzu ins Gast-
haus Vogl auf der Ries ein.
Dort wurden die Anwesenden kulinarisch mit reich-
haltigen Grillspezialitäten und Kaiserschmarren als
Nachspeise verwöhnt.

Das unterhaltsame Regensburger Quartett
„4-fun & Schmankerl Musi“ heizte den Mitarbeitern
musikalisch mit bekannten und auch eigenen Lie-
dern auf 100% bayrisch so richtig ein und es wurde
fleißig getanzt. Es war ein rundum gelungener
Abend, bei dem auch das Wetter bis zum Schluss
mitspielte. (Re)
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Erstes Sommerfest für Mitarbeiter
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Auch eine Jubilarin war unter den Sommerfestgästen.
Natürlich gab es ein Geburtstags-Ständchen für unsere

Küchenmitarbeiterin Marina Schütz.



Das schöne Wetter nutzte Volks-
musikerin Kathi Gruber mit ih-
rem Sohn, um unseren Bewoh-
nern eine Freude zu bereiten.
Die Beiden entschlossen sich
spontan an einem Samstag-
Nachmittag ehrenamtlich im In-
nenhof aufzuspielen. Mit be-
kannten Liedern, wie zum Bei-
spiel „Mia san vom Woid daho-
am“, „Am Strande von Rio“ oder
der „Löffelpolka“ begeisterten
sie die Zuhörer. (Re)

Spontanes Volksmusik-Konzert
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Sommer bedeutet Sonne und Le-
bensfreude - Auch ein leckeres Eis
gehört zum Sommer und zur Le-
bensfreude dazu. Deshalb veran-
staltete unser Team der sozialen
Betreuung für unsere Senioren
eine Eisparty.
Die Bewohner wurden mit stim-
mungsvoller Musik von Peter Mo-
ser gut unterhalten und genossen
bei strahlendem Sonnenschein ihr
kühlendes Eis und angenehme
Gespräche.
Als das leckere Eis dann verspeist war, wagte der eine oder andere sogar noch ein Tänzchen. (MT)

Fröhliche Eisgaudi



Hat ihr Rollstuhl oder ihr Rollator
eine Wäsche nötig? - Dann sind
sie bei uns genau richtig!
Das Team der sozialen Betreu-
ung hat den wunderschönen In-
nenhof, in eine „Rollstuhl– und
Rollatoren-Waschanlage“ ver-
wandelt. Die Bewohner waren
sehr gespannt, was das große
Trara zu bedeuten hatte. Doch
kaum hatte jeder seinen Be-
obachtungsposten besetzt, wur-
de die Eröffnungsfeier gestartet.

Nach dem Lösen einer Wasch-
karte und einem Stempel:
„Betrag dankend erhalten“,
konnte die wilde Waschfahrt be-
ginnen, es wurde wie in einer
echten Waschanlage, zur Vorbe-
handlung gesprüht und ge-
schäumt. In der nächsten Station
der Schaum mit reichlich Wasser
gelöst und danach wurden in der
Trockenanlage mit dem Laubblä-
ser die letzten Wassertröpfchen
entfernt.

Wer sein Fahrzeug durch die
Waschanlage gefahren hatte,
erhielt noch ein Erfrischungsge-
tränk und konnte bei schöner
Musik noch ein wenig verweilen.
Es wurde viel gelacht und ge-
staunt, wie jeder einzelne durch
die Waschanlage fährt und das
Team der sozialen Betreuung
alle Fahrzeuge blitzeblank
schrubbte.

Interessant auch zu erfahren,
welche Fahrzeuge die Besucher
der Waschanlage früher gefah-
ren hatten. Vom Fahrrad oder
Fiat 500 über Cabrio bis hin zum
Mercedes war alles vertreten.
Diese Aktion blieb dem Team der

sozialen Betreuung und den Se-
nioren noch lange im Gedächtnis
und einige Senioren haben sich
bereits für die nächste Waschak-
tion angemeldet.
Ein großer Spaß für alle die dabei
waren und eine gelungene Ab-
kühlung bei diesen heißen Tem-
peraturen. (MT)

Sommeraktion der Betreuungskräfte
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Ob Straßenmusik im Senioren-
heim das richtige ist, bezweifelte
so Mancher. Doch weit gefehlt:
Leo Sedmak und seine Frau Clau-
dia aus Sulzbach am Inn, brach-
ten die Straßenmusik, mit Gitar-
re, Chachon und einzigartigen
Stimmen, den Bewohnern in der
Seniorenresidenz Neustift nahe.
Diese wurden schon nach den
ersten Liedern, von den harmo-
nischen und witzigen Musikern,

in den Bann gezogen.
Den Zuhörern wurde eine musi-
kalische Vielfalt an Liedern wie
zum Beispiel „Schnucki, ach
Schnucki“, „Über den Wolken“,
„Kriminaltango“, und „Stand by
me“ geboten. Für einen Gänseh-
autmoment sorgte der Song „I
fall in Love with you“, von Elvis
Presley. Urlaubsstimmung, kam
auf beim Lied ,,Seemann deine
Heimat ist das Meer“, bei dem

ein Bewohner und ehemaliger
Musiker mit einem besonderen
Instrument für Meeresrauschen
sorgte.

Es herrschte eine unglaublich
gute Stimmung und man war
schon voller Neugierde auf das
nächste Lied. (MT)

Straßenmusik in der Seniorenresidenz
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Bettina Neulinger feierte 10-jähriges Jubiläum

Bereits seit 10 Jahren wohnt
Bettina Neulinger in unserer Se-
niorenresidenz Neustift. Zu die-
sem Anlass gratulierte ihr Ge-
schäftsführer Claus Berger herz-

lich mit einer Urkunde und ei-
nem Blumenstrauß, worüber
sich die Jubilarin sehr freute. Die
Seniorenresidenz Neustift war
für Bettina Neulinger beim Ein-
zug keineswegs Neuland, denn
sie arbeitete früher in unserer
Küche und im Service.
Bettina Neulinger ist ein sozial
aufgeschlossener Mensch und
hilft gerne bei den Abläufen auf
„ihrer“ Station 7. Trotz körperli-
cher Einschränkungen lässt sie es
sich nicht nehmen, mit ihrem

Rollstuhl ihre Einkäufe selbst zu
erledigten. Darüber hinaus ist
sie eine richtige Pflanzen– und
Tierfreundin. Sie kümmert sich
gerne regelmäßig um unsere
Goldfische im Garten. (Mü)

Wir suchen ehrenamtliche
Helfer für unseren Kleiderladen.

Wenn Sie Interesse haben,
melden Sie sich bitte bei
Sabrina Schmid unter der

Telefonnummer 0851 8660 776.



Die Bewohner des betreuten Wohnens und des an-
grenzenden Seniorenparks konnten bei traum-
haftem Wetter ein wunderbares Grillfest in unse-
rem Innenhof feiern. Über 80 Bewohner kamen der
Einladung gerne nach. Der Küchenchef, Gerald Aig-
ner, bereitete persönlich am Grill verschiedene Spe-
zialitäten zu. Neben Fleisch und Würstchen gab es
leckeres Grillgemüse, sowie ein abwechslungsrei-
ches Salatbufett. Unterstützt wurde er dabei von
seinem erfahrenen Küchenteam.

Die Musiker „De zwoa Zwiedan“ sorgten für Stim-
mung und Unterhaltung. Es wurde fröhlich ge-
schunkelt und mitgesungen. Über so manche lusti-
ge Erzählung der Musiker konnte herrlich gelacht
werden.
Zu späterer Stunde hatte Gerald Aigner noch eine
Überraschung parat. Er verteilte unter allen Anwe-
senden seinen selbstgemachten Erdbeerlimes.
Die Pflegedienstleitung, Claudia Eckmeier, freute
sich gemeinsam mit allen über diesen schönen
Abend, der leider viel zu schnell zu Ende ging. (Eck)

Zünftige Grillfeier des BetreutenWohnens
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MusikalischeWeltreise

Unsere Bewohner durften bei dem Konzert des
„Mallet Duo“ einem großen musikalischem Reper-

toire lauschen. Stücke von Antonio Lucio Vivaldi,
Nikolai Rimski-Korsakow, Frederik Chopin, Eduard
Strauss und viele mehr, wurden den interessierten
Bewohnern auf dem Xylophon und Marimba vorge-
spielt.
Da dieses Konzert unter dem Motto einer Zugreise
stand, wurden verschieden Pfeifen wie die Dampf-
und Lokomotivpfeife zum Einsatz gebracht. Mit der
Cabasa, einem Perkussionsinstrument aus Latein-
amerika, wurde das Anfahren eine Dampflok imi-
tiert.
Die Bewohner erfreuten sich über dieses Konzert im
Innenhof und bedankten sich bei den Musikern Pi-
otr Schiller und Tomasz Myszk. “Diese Musik geht
an die Seele” waren sich alle einig. (SaS)



Die 3 Musikerinnen Sabrina
Reischl (Gesang) Eva Sonnleitner
(Piano) und Julia Niedermeier
(Gitarre und Saxofon) zauberten
das „Dolce Far Niente“, auf
deutsch das „süße Nichtstun“ in
die Seniorenresidenz Neustift.
Sabrina Reischl gründete die
Band, “ 3 Soli“ im Mai 2023 um
ihrer Leidenschaft für Italien
noch mehr Ausdruck zu verlei-
hen. Bevor sich Sabrina Reischl
als Coach für Gesang, Tanz &
Schauspiel selbstständig machte
und die Musikgruppe gründete,

arbeitete die 32-jährige gebürti-
ge Straßkirchnerin, 4 Jahre als
Altenpflegehelferin in der Senio-
renresidenz und galt dort als die
"singende Schwester".
Die beiden anderen Bandmitglie-
der Eva und Julia, beide selbst
Musikerinnen und Lehrerinnen
lernten Sabrina über Freunde
kennen und so fand sich die
Band zusammen. Die Bewohner
waren begeistert von dem
schwungvollen Programm, mit
Liedern wie "Nel Blu Dipinto Di
Blu" (Volare) von 1958 von Do-

menica Modugno bis zu moder-
neren Songs wie "I Maschi" von
Gianna Nannini.

Der Flair Italiens war bei strah-
lendem Sonnenschein und einer
leichten Brise im Sinnesgarten
der Seniorenresidenz zu spüren.
Die italienischen Klänge erinner-
ten an frühere Urlaubsfahrten in
das schöne Land und berührten
die Herzen der Senioren.
Mit tosendem Applaus und Bra-
vo-Rufen wurden die 3 Musike-
rinnen verabschiedet.

„3 Soli“- die 3 Sonnen bringen italienisches Flair
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BewohnerinMaria Schmid feiert 10-jähriges Jubiläum

Am 12. September feierte Maria
Schmid, Bewohnerin der Station 5,
ihr 10- jähriges Jubiläum in der Se-
niorenresidenz Neustift.
Geschäftsführer Claus Berger, Enke-
lin und Stationsleitung Benita Bog-

ner (1.v.r.) und Tochter Vroni Bog-
ner (2.v.l.) gratulierten gemeinsam
der Seniorin zu diesem besonderen
Tag. Mit ihren 88 Jahren ist sie in
der Residenz als Strickliesel bekannt
und bei den Schwestern auf der

Station ist sie die Haus-
wirtschaftsmeisterin.
Sie legt mit einer Hin-
gabe und Perfektion
die Wäsche zusammen
und beteiligt sich gern
am Singen. Vor allem
die bayerische Musik
hat es ihr angetan.
Besonders freute sie
sich über eine Urkunde
und einen wunderschö-

nen Blumenstrauß, den ihr der Ge-
schäftsführer überreichte. „Wir
freuen uns sehr, dass sie bei uns
heimisch geworden sind und sich
bei uns wohlfühlen“, so Claus Ber-
ger. Zum Abschluss gab es noch ein
Erinnerungsfoto. (VB)

Die Weiterentwicklung des Berufs-
bildes Pflege sowie Lösungsansätze
zur Bewältigung der Herausforde-
rungen in der Pflege sind Hauptthe-
men des deutschen Pflegetages.
Unser Geschäftsführer Claus Berger
und unsere Pflegedienstleitung Si-
mone Maier ließen sich die Vorträ-
ge und Diskussionen zu diesen
wichtigen Themen natürlich nicht
entgehen und sind zu diesem Kon-
gress nach Berlin gereist. (Re)

Immer auf dem
Laufenden bleiben



Der Förderverein für die Bewoh-
ner der Seniorenresidenz Neustift
e.V. besteht seit 2007 und setzt
sich seitdem für die Belange un-
serer Bewohner ein. Er realisiert
zum Beispiel kulturelle Veranstal-
tungen, unterstützt mittellose
Bewohner, finanziert unterschied-
liche Anschaffungen und fördert
Projekte in unserem Sinnesgar-
ten, wie zum Beispiel das Jahres-
zeitenbeet, das auf dem Foto ab-
gebildet ist. Bei der diesjährigen
Mitgliederversammlung fanden
turnusgemäß Neuwahlen des
Vorstandes statt:
1. Vorstand: Claus Berger (4.v.r.)
stv. Vorstand: Hannelore

Kammerer (3.v.l.)
stv. Vorstand: Dr. Markus Deml (1.v.r.)
Kassenwartin: Heidi Prager (2.v.r.)
Schriftführerin: Stefanie Reischl (1.v.l.)
Beisitzerin: Jutta Aichinger (3.v.r.)
Beisitzerin: Petra Donaubauer (2.v.l.)
Beisitzerin: Christiane Kaiser (4.v.l.)

Ebenso wurden die langjährigen Mit-
glieder des Vereins geehrt. Claus
Berger bedankte sich mit einer Ur-
kunde und einer Flasche Sekt bei
Elisabeth Schedlbauer und

Petra Donaubauer für die 15-jährige
Vereinsmitgliedschaft.

Mit einem Blumenstrauß bedankte
sich Claus Berger herzlich beim Grün-
dungsmitglied Sieglinde Jodlbauer
für ihren langjährigen Einsatz für den
Verein im Allgemeinen und beson-
ders für die Ausübung ihres Amts als

Kassenwartin. Dieses Amt legte sie,
aufgrund des Rentendaseins, vor den
Neuwahlen nieder.

Im Leitartikel der nächsten Ausgabe
von Old&Gold werden wir Sie um-
fangreich über die Projekte des För-
dervereins informieren. (Re)

Förderverein wählt Vorstandschaft
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Vereinsmitglied Elisabeth Schedlbauer

Vorstandsmitglied Petra Donaubauer
(2.v.r.), ehemalige Kassenwartin

Sieglinde Jodlbauer (1.v.r.)
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Unsere Ergotherapeutin Tatjana
Rampley (3.v.r.) feierte im Au-
gust Ihren 50. Geburtstag. Pfle-
gedienstleitung Simone Maier

sowie das komplette Team der
Ergotherapie gratulierten ihr
herzlich zum runden Geburtstag
und wünschten ihr alles Gute.

Geburtstagsglückwünsche

Mit einem Gläschen Sekt wurde
im Juni auf den 65. Geburtstag
unseres Kochs Werner Kölbl
(3.v.l.) angestoßen. Claus Berger

sowie die Kollegen aus der Kü-
che und Verwaltungsmitarbeite-
rinnen gratulierten mit den bes-
ten Wünschen.

Einen ganz besonderen Geburts-
tag durfte unsere Bewohnerin
Rosemarie Neumann feiern. Im
August wurde 100. Jahre. Unter
den zahlreichen Gratulanten war
auch Pflegedienstleitung Simone
Maier, die ihr herzliche Glück-
wünsche überbrachte.
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Die Seniorenresidenz Neustift hat diese Heim-
zeitung nach bestem Wissen und Kenntnis-
stand erstellt und sich darum bemüht, die
Richtigkeit und Aktualität zum Zeitpunkt der
Drucklegung sicherzustellen. Die Seniorenresi-
denz Neustift übernimmt keine Haftung und
Gewähr für die Aktualität, Richtigkeit, Vollstän-
digkeit oder Qualität der bereitgestellten Infor-
mationen (insbesondere für mittgeteilte Termi-
ne und Veranstaltungen). Beiträge, die mit
vollem Namen oder auch mit Kurzzeichen des
Autors gekennzeichnet sind, stellen die Mei-
nung des Autors, nicht die, der Redaktion dar.
Die Seniorenresidenz Neustift behält sich vor,
eingesandte Beiträge zu kürzen, zu überarbei-
ten oder offensichtliche Fehler zu korrigieren.

Aus den zahlreichen Lösungsab-
schnitten des Bayern-Quiz von
Ausgabe 51 wurden drei Ge-
winner gezogen, die jeweils ein
kleines Präsent erhalten. Herzli-
chen Glückwunsch an Eveline
Cerny, Hermine Fuchs und
Stefan Takacs.

Rätselgewinner
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Nachwuchs-Pflegekräfte starten ihre Ausbildung

Dieses Jahr freut sich die Senio-
renresidenz Neustift über 4 neue
Auszubildende zur Pflegefach-
frau. Die generalistische Ausbil-
dung dauert 3 Jahre und qualifi-
ziert zur selbstständigen, ganz-
heitlich angelegten Pflege von
Menschen aller Altersstufen und
in allen Versorgungsbereichen.
Geschäftsführer Claus Berger
(3.v.l.), Pflegedienstleitung Simo-
ne Maier (3.v.r.) und Praxisanlei-
ter Thomas Galle (1.v.l.) begrüß-
ten die Azubis Hela Ben Fekih

(2.v.l.), Oluwadamilola Adeniji
(4.v.l.), Jemima Katanda Sa-
banga (2.v.r.), Sonia Belaid
(1.v.r.). Sie wünschten Ihnen ei-

nen guten Start und eine interes-
sante und erfolgreiche Ausbil-
dung. (Re)

Welche Monate fallen in den Herbst?
 Juli, August, September
 September, Oktober, November
 Oktober, November, Dezember

Zeitumstellung im Oktober. In welche Rich-
tung wird verstellt?
 Eine Stunde zurück
 Eine Stunde vor
 Es gibt keine Zeitumstellung mehr

Was teilte Stankt Martin mit einem Bettler?
 Sein Brot
 Seinen Wein
 Seinen Mantel

Welcher dieser drei Vögel fliegt im Herbst
Richtung Süden?
 Kuckuck
Meise
 Amsel

NAME und ADRESSE: _______________________________________________________________

_________________________________________________________________________________

Bitte ausfüllen, ausschneiden und bis 31.12.2023 in die Rätsellösungsbox an der Rezeption einwerfen.
Die Gewinner werden namentlich in der nächsten Old&Gold genannt.


